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Haus Rabenhorst O. Lauffs GmbH & 
Co. KG
Rabenhorststraße 1
53572 Unkel/Rhein

Telefon: +49 (0) 22 24 / 18 05 - 0
Telefax: +49 (0) 22 24 / 18 05 - 90  
www.haus-rabenhorst.de
E-Mail: info@haus-rabenhorst.de

Die Fruchtsaftrechnung
kommt als PDF
Den gesamten Schriftverkehr per Mail 
oder Fax zu verschicken, ist aufwen-
dig und teuer. Deshalb suchte der 
Safthersteller Rabenhorst eine ein-
fache Lösung, um PDF-Dokumente 
per E-Mail zu versenden. Heute spart 
das Unternehmen mit dem gotomaxx  
PDFMAILER Zeit und Geld.
Um ausgewogene, hochwertige Di-
rektsäfte herzustellen, benötigt man 
viel Erfahrung, Fingerspitzengefühl 
und das Wissen um das Beste der 
Natur. Seit 1805 wählt das Haus Ra-
benhorst O. Lauffs GmbH & Co. KG 
Obst besonders sorgfältig aus, setzt 
auf schonende Pressverfahren und 
komponiert harmonisch aufeinander 
abgestimmte Sorten. Das Ergebnis 
sind Qualitätsprodukte, die aroma-
tisch schmecken und reich an Vitami-
ne, Mineralien und Spurenelementen 

sind. Und damit das so bleibt, gelten 
strenge Kontrollen.

Vielseitig und einfach

Mit Blick auf die Geschäftskorres-
pondenz stand bei Rabenhorst lange 
Jahre der Brief- und Faxversand im 
Fokus. Was in der Vergangenheit wie 
selbstverständlich zum Alltag gehör-
te, wirkte in Zeiten von E-Mails und 
elektronischen Dokumenten zuneh-
mend anachronistisch. Der Safther-
steller erkannte die Effizienz elektro-
nischer Kommunikation und suchte 
nach einer geeigneten Software, um 
kaufmännische Dokumente und den 
Schriftverkehr komfortabel zu konver-
tieren und per E-Mail zu versenden. 
Das Rennen machte der PDF-Kon-
verter gotomaxx PDFMAILER. „Der 
PDFMAILER ist ausgesprochen ein-
fach zu bedienen. PDF-Dokumente 
lassen sich in einem Schritt aus jeder 
Windows-Anwendung erstellen und 
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per E-Mail versenden – ohne Syste-
mintegration. Das macht die Software 
so vielseitig“, begründet Claude Grei-
ner, IT-Leiter bei Rabenhorst, die Pro-
duktwahl. In der Praxis verhält sich 
der PDFMAILER wie ein Druckertrei-
ber – nur dass die Dokumente nicht 
auf Papier ausgegeben, sondern ins 
PDF-Format konvertiert werden. Die 
Dokumente können wahlweise ge-
speichert, als PDF-Anhang verschickt 
oder auf einem SharePoint-Server ab-
gelegt werden, ohne dass hierfür ma-
nuelle Zwischenschritte erforderlich 
sind. Auf diese Weise lassen sich Ver-
waltungsprozesse vereinfachen und 
standardisieren. 

Software ohne Wartung

Heute läuft der PDFMAILR bei Ra-
benhorst auf rund 100 Arbeitsplät-
zen. Mithilfe der Software verteilt 
der Safthersteller Dokumente an 
rund 2.000 Lieferanten und mehr als 
15.000 Kunden. Für IT-Leiter Claude 
Greiner hat sich die Investition längst 
ausgezahlt: „Der PDFMAILER ist ein-
fach zu installieren und belastet die 
IT-Abteilung nicht.“ Der Funktionsum-
fang sei hoch und die Resonanz der 
Mitarbeiter absolut positiv. Alles in al-
lem sei die Software ein Selbstläufer. 
Und wenn sich dennoch einmal eine 
Frage ergeben sollte, könne man „auf 
die kompetente gotomaxx-Hotline“ 
zurückgreifen.
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